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Der Tröster, der Beweger, 
der Heilige Geist!
Liebe Gemeinde, 
oft braucht der Mensch Kraft. Wenn es im Leben dunkel wird, wenn man „fix 
und fertig“ ist, dann braucht die Seele Kraft. Manchmal sogar von Gott selbst. 
Er hat aus seinem Thron im Himmel seinen Geist, den Tröster, den Ermutiger 
ausgesandt. Der Heilige Geist! Tagtäglich lautet seine Botschaft etwa: 
Du magst zwar „fix und fertig“ sein, doch für mich bist du noch jemand, mit 
dem ich noch lange nicht fertig bin, sondern mit dem ich noch weiter unter-
wegs bin. Deshalb: Steh auf von deiner seelischen Verzweiflung und Müdigkeit! 
So eine Botschaft ist doch sehr bewegend.

Der Prophet Zacharias spricht: „Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“ Der Geist Gottes ist 
die treibende Kraft der Kirche und des Lebens insgesamt. Durch ihn grünt und 
blüht das Leben wie im Frühling. „Wie lieblich ist der Maien aus lauter Gottes-
güt, des sich die Menschen freuen, weil alles grünt und blüht. Die Tier sieht 
man jetzt springen mit Lust auf grüner Weid, die Vöglein hört man singen, die 
loben Gott mit Freud.“ So singt man ja oft im Mai.

Im Frühling bewegt man sich gern. Da hat man Lust wieder in die Berge zu 
gehen. Man macht in dieser Zeit auch Urlaub. Man bewegt sich. Mobilität! Und 
ist es nicht interessant, wie man sich bewegt und man heutzutage sein Leben 

sehr gut gestalten und steuern 
kann? Wo arbeite ich, wo woh-
ne ich und wo lebe ich? Einfach 
Bewegung im Leben! Manche ar-
beiten hier und wohnen dort und 
manchmal auch wieder woanders. 
Am Wochenende können sie in 
den Alpen leben, wo sie noch 
ein Häuschen haben: „Arbei-
ten – Wohnen - Leben.“ Manche 
leisten sich ja diese Mobilität. Im 
wirtschaftlichen Sektor geht es 
genauso. Produziert wird hier, 
verwaltet wird dort und gelebt 
(von Chefs und Chefinnen) wird 
woanders. Das heißt vielleicht 
auch wieder Mobilität.

Andacht



3Andacht

Nun ist die Frage, ob die heutigen globalen Fragen nicht eine Teil-Rückmel-
dung dieser Art von Mobilität sind. Dass unsere Bewegung Auswirkung auf 
andere Menschen hat? Gut für uns, schlecht für die anderen? Ist das ein Dualis-
mus in uns?

Goethe sagt ja über diesen Dualismus in uns auch: „Zwei Seelen wohnen, ach! 
in meiner Brust.“ Die gute und die böse! Die Kraft Gottes ersäuft durch die 
Taufe den „alten Adam“, um neuem Leben Raum zu schaffen. Mit dem „alten 
Adam“ bezeichnete Luther die zerstörerischen Kräfte, die den Menschen in die 
Enge treiben, ihm Lebensmut und Orientierung rauben. Er sagt, der alte Adam 
wird ersäuft, um neuem Leben Raum zu schaffen.

Der Geist Gottes hilft uns, dass der neue Adam in uns durch Christus Lebens-
raum bekommt. Wir sind für den neuen Adam prädestiniert durch Christus, 
durch den Heiligen Geist. Gott formt uns mit seiner Kraft zu einem neuen 
Menschen. Mit dieser Kraft setzt er uns in Bewegung und segnet uns wie das 
der Segen aus Afrika ausdrückt:

„Der Herr segne dich. Er erfülle dein Herz mit Zärtlichkeit und deine Augen mit 
Lachen. Er erfülle deine Ohren mit Musik und deine Nase mit Wohlgerüchen. 
… Er erfülle deinen Mund mit Jubel und dein Herz mit Freude. … Er gebe uns 
allen immer neu die Kraft, der Hoffnung ein Gesicht zu geben. Er erfülle deine 
Füße mit Tanz und deine Arme mit Kraft. Es segne dich der Herr.“

Emmanuel Kileo

Inhaltsverzeichnis S. 20

Musica Sacra International 2014
Im Rahmen des Festivals Musica 
Sacra International 2014 findet in 
Kaufbeuren ein Einführungsvortrag 
statt.

Hans-Martin Gloël vom Begegnungszentrum 
Brücke-Köprü für Christen und Muslime in Nürnberg 
spricht zum Thema: 
Christen und Muslime. Identitätswächter oder 
Brückenbauer in der säkularen Gesellschaft?
Zeit: Samstag, 07.06.2014; 15:00 Uhr 
Ort: Matthias-Lauber-Haus.
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Mit weinenden und lachenden Augen
Liebe Gemeinde, man weiß heutzutage: „Wenn man ein fremdes Land bereist 
hat, kommt man wieder zurück und schreibt ein Buch über alle Eindrücke, die 
man gesammelt hat. Bereist man es zum zweiten Mal, kommt man wieder zu-
rück, schreibt dieses Mal kein Buch, aber Briefe an seine Bekannten und erklärt, 
dass nicht alles, was man in dem Buch geschrieben hatte, stimmt. Bereist man 
es zum dritten Mal, kommt man zurück, aber diesmal schreibt man nichts. Be-
reist man es aber zum vierten Mal, kommt man nicht mehr zurück.“

Es war eine einmalige Zeit hier in Deutschland. Mehr als sieben Jahre in der 
fremden Kultur. Langweilig was es gar nicht. Wir haben die neue Sprache 
gelernt, uns mit der deutschen Mentalität auseinandergesetzt, viele Menschen 
kennengelernt und Freunde gewonnen. Wir kamen zu dritt, jetzt sind wir zu 
viert. Unser jüngster Sohn ist in Kaufbeuren geboren, ein echter Allgäuer. In 
seinem Pass wird der Geburtsort Kaufbeuren bleiben. So werden wir dieser 
Stadt immer verbunden bleiben. Genauso bleibt die Gemeinde ein Teil unseres 
Lebens als Familie.

Ursprünglich waren ja nur fünf Jahre geplant. Aber wir fühlten uns sofort wie 
zuhause. Und so gut aufgenommen sind wir dann länger geblieben. Auf ein-
mal sind die sieben Jahre rum. Dafür sind wir der Gemeinde sehr dankbar. Es 
ging ja nicht nur um das Arbeiten, sondern auch um das Lernen. Was wir hier 
gelernt haben, wird uns weiter begleiten – im Alltag und in unserem Dienst für 
die Kirche. Für alle Unterstützung sowie die gewonnenen Freunde und Nach-
barn bedanken wir uns sehr.

Am 
Kilimand-
scharo

Foto: 
Ulrich 
Kleiner
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Wir beschäftigen uns als Fa-
milie natürlich bis jetzt mit der 
Frage: Und wohin? Eines ist 
aber sicher: Wir fliegen nach 
Moshi, am Kilimandscharo, 
2000 Meter hoch am Berg, wo 
die Eltern wohnen. Da ha-
ben wir auch eine Wohnung. 
Arbeiten werde ich vielleicht 
auch dort. Zwei Pfarrstellen 
stehen bis jetzt im Blick, wo 
ich eingesetzt werden könnte. 
Bald wird bestätigt werden, 
welche Stelle ich übernehmen 
darf. Froh sind wir natürlich 
sehr, dass unsere Kirche in 
Tansania, die Nord-Diözese, mit Freude auf uns wartet. Es wird natürlich eine 
große Umstellung werden nach sieben Jahren in Deutschland. Das gilt sowohl 
für uns als Eltern als auch für die beiden Kinder. Auch beruflich! Ich habe hier 
noch konkreter gelernt: Um Menschen für den Glauben zu gewinnen, braucht 
man einen warmen Händedruck, eine wohlklingende Stimme mit ein paar 
freundlichen und ermunternden Worten. Das musste ich damals schnell lernen. 
Das bleibt natürlich. Dass Gottesdienste attraktiv sein sollen, um die Jugendli-
chen überhaupt anzusprechen, ist auch ein weiterer Aspekt, den ich hier gelernt 
habe. Die Erzählung eines Pfarrers, dass er an Weihnachten und Ostern immer 
sehr müde wird, weil er die Kirchenbesucher viel anlächeln muss, ja gerade die 
Menschen, die sonst nie zur Kirche kommen und dass seine Backen nach dem 
Gottesdienst einfach wehtun, werde ich nicht vergessen. Das bleibt natürlich als 
eine Herausforderung. Man weiß ja, dass wir hier in Europa in einer Zeitepoche 
sind, die als Übergang für eine andere wichtige Zeit gilt. Die Kirche soll am 
Ball bleiben bis diese Zeit vorbei ist und eine bessere Zeit kommt. Die kommt 
bestimmt.

Wir haben auch gelernt: Wir brauchen uns gegenseitiger denn je. Die sieben 
Jahre sollen als Anfang einer langjährigen Beziehung zwischen Kaufbeuren 
im Allgäu und Moshi am Kilimandscharo gelten. Es ist ja der Beginn, über den 
Tellerrand zu schauen, wenn wir als Christen glauben, dass wir alle eins sind im 
Glauben. Wir werden natürlich Kontakt mit unserer Gemeinde, der DFK, halten. 
Wir glauben fest, dass viele uns in Tansania besuchen werden. Es heißt dann 
auf Suaheli: Karibu Tansania!

Emmanuel Kileo

Kirche in Tansania;    Foto: Mission Eine Welt
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Abschied von Jasmin Budell
Nach zwei Jahren verlässt die Jugendmitarbeiterin 
Jasmin Budell zum 31.8.2014 die Gemeinde. Die Stelle 
wird voraussichtlich zum 1. September 2014 neu be-
setzt.

Liebe Jasmin, vielen Dank für deinen Einsatz und dein 
Engagement in dieser Zeit! Wir wünschen dir Gottes 
Segen für deinen weiteren Lebensweg!

Michaela Kugler

3. Pfarrstelle wird neu besetzt: 
Pfarrerin Ulrike Butz 

Mitte September beginne ich meinen Dienst als 
Pfarrerin an der Dreifaltigkeitskirche Kaufbeuren. 
Ich freue mich schon sehr darauf, nach meiner 
Zeit als wissenschaftliche Mitarbeiterin an der 
Universität Göttingen in die Gemeindearbeit zu 
gehen. Vor meiner Tätigkeit an der Universität 
habe ich im Anschluss an mein Vikariat ein Jahr 
an der Murrayfield Parish Church in Edinburgh 
gearbeitet und auf diese Weise eine andere evan-
gelische Konfession hautnah erleben können. Eine 
Erfahrung, die ich als sehr bereichernd empfin-
de. Die Stelle an der Dreifaltigkeitskirche ist nun 
meine erste „richtige“ Stelle als Pfarrerin und legt 
den Schwerpunkt auf die Arbeit mit Familien und 

Kindern. Ich bin sehr gespannt, was uns alles erwartet und was Gott so alles 
mit uns vor hat. Momentan bin ich in Elternzeit und genieße es, diese Zeit mit 
meinem kleinen Sohn Jakob (7 Monate) zu verbringen und ihm beim Welt-
Entdecken zuzusehen.

Ich freue mich sehr, wenn wir uns ab September persönlich kennenlernen 
und dann miteinander unterwegs sind!

Ulrike Butz



7

Der Staffelstab wird übergeben

Tina Heindel, berufenes Mitglied zur Vertretung der Jugend im Kirchenvor-
stand, hat zum Sommersemester ihr Lehramtsstudium für Latein und Geschich-
te in Würzburg begonnen und ist aus dem KV ausgeschieden. Wir wünschen ihr 
für ihren weiteren Weg alles Gute und bedanken uns herzlich für ihre begeis-
terte Mitarbeit. Als Tinas Nachfolgerin wurde Nina Weber berufen und in den 
Kirchenvorstand eingeführt. Sie ist seit einigen Jahren in der Konfirmandenar-
beit engagiert und macht derzeit ihre Ausbildung zur Bankkauffrau. Wir heißen 
sie im Kirchenvorstand herzlich willkommen und freuen uns auf die Zusam-
menarbeit! Britta Gamradt

Vorstandwechsel beim Frauenbund
In der Mitgliederversammlung am 10. 
März 2014 wurde der Vorstand des Deut-
schen Evangelischen Frauenbundes in 

Kaufbeuren neu gewählt: 1. Vorsitzende ist nun 
Katharina Wittmer, 2. Vorsitzende ist Eva Brey. 
Der Frauenbund sagt Dankeschön an Sabine 
Kretschmar und an Heidi Heiler-Dollinger für ihren 
Einsatz in den vergangenen Jahren.

Neue Aktion: 
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat treffen sich die 
„Heißen Nadeln“ von 20:00-22.00 Uhr im Arushazimmer im Anbau der DFK 
zum Stricken, Häkeln und Sträkeln. Alle weiteren Termine des DEF finden Sie 
wie immer in der Veranstaltungsübersicht auf S. 16.
Für Rückfragen erreichen Sie Katharina Wittmer unter ( 73309

Katharina Wittmer

Abschied und Willkommen
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Kindergarten und Gemeinde -  
gemeinsam unter einem „Dach“

Seit 4 Monaten finden nun schon der Kindergartenbetrieb und das Gemein-
deleben unter einem Dach statt. Für die Kinder war es am Anfang ungewohnt, 
ihren Kindergarten mit Erwachsenen zu teilen. Sobald sie fremde Stimmen hör-
ten, schauten sie dann auch immer wieder aus der Gruppenraumtür oder spit-
zelten neugierig in den großen Saal. Ein Kind stellte dann aber enttäuscht fest: 
„Die sitzen ja nur rum und reden in unserem Turnraum. Ist das langweilig!“

In der Küche dagegen ist es spannend. Während die Kinder dort an einer 
Biertischbank vor dem 
Tresen brotzeiten, wird 
dahinter Kaffee gekocht 
oder Kuchen aufge-
schnitten. Auf diese 
Weise kommen nette 
Gespräche zwischen 
den Helfern und Kin-
dern zustande.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das war er - 
der Kindergarten
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Einmal meinte ein 
Kind dann auch 
ganz großzügig zu 
mir: „Du, die Leu-
te, die den Kaffee 
kochen, sind nett. 
Die dürfen ruhig 
jeden Tag in unse-
re Küche kommen.“

Auch bei der 
Geburtstagsnach-
feier der Senioren 
finden kurze nette 
Begegnungen 
statt. Voller Be-
geisterung schmettern die Kinder jedes Mal ein Ständchen. Dann verteilen sie 
noch an die Geburtstagsfeiernden selbst gebastelte Blumen. Dabei wird genau 
geschaut, dass jeder eine bekommt. In dem Zusammenhang meinte ein Kind zu 
einem Senioren: „Wenn du keine Blume hast bekommst du von mir eine. Wenn 
du schon eine hast dann nicht. Sonst ist es nicht gerecht.“ Die größten Anlauf-
schwierigkeiten bereitete die Umlegung der Damentoilette ins Behinderten-WC. 
Immer wieder standen Frauen ratlos vor der verschlossenen Klotüre. Aufgrund 
des Parallelbetriebes am Nachmittag muss laut Vorschrift den KiGa-Kindern 
eine Toilette allein zur Verfügung stehen. In das Behinderten-WC konnten die 
Kinder nicht, da sich dort zum einen Putzmittel befinden und zum anderen die 
Kloschüssel so hoch angebracht ist, dass die Kleinsten selbst mit einem Trittho-
cker nicht hinaufgekommen wären.

Das Miteinander funktioniert im Großen und Ganzen sehr gut. Auch Groß-
veranstaltungen der Gemeinde, wie Fischessen, Osterfrühstück, Einführung 
bzw. Ordination des Pfarrerehepaares Kugler, Aussiedlerfest können weiterhin 
stattfinden. Dann wird unser Teilgruppenraum im kleinen Saal wieder zum 
Gemeinderaum umfunktioniert, indem wir alles ausräumen - und nach der 
Veranstaltung wieder einräumen.

Falls doch einmal noch etwas unklar sein sollte oder unser Lärmpegel für Paral-
lelveranstaltungen zu hoch ist, kommen sie doch einfach auf mich zu. Es findet 
sich immer eine Lösung.

Gabi Schmidt

Gemeindeleben
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Keine neue Steuer!
Neues Verfahren für die Erhebung der Kirchensteuer 
auf Kapitalerträge

Liebe Gemeindeglieder der Dreifaltigkeitsgemeinde in 
Kaufbeuren,

seit einigen Wochen informieren die Banken und Versi-
cherungen ihre Kunden über eine neue Verfahrensrege-
lung zur Erhebung der Kirchensteuer auf Kapitalerträge 
– Stichwort Abgeltungsteuer. Kirchenmitglieder fragen 
nach den Gründen und den Auswirkungen dieser Ände-
rung. Daher möchte ich das neue Verfahren kurz erklären. 

Kapitalerträge, also z. B. Zinsen, gehören zu den Ein-
künften, die schon immer der Besteuerung unterliegen 
– auch hinsichtlich der Kirchensteuer. Bereits seit 2009 

wird die Abgeltungsteuer im Wege eines automatisierten Steuerabzugs von der 
Bank einbehalten und an die Finanzbehörden weitergeleitet. Das soll künftig 
genauso auch mit den 8 % Kirchensteuer geschehen. Daher informiert ab 2015 
das Bundeszentralamt für Steuern die Banken elektronisch verschlüsselt da-
rüber, wer von ihren Kunden Kirchenmitglied ist. Die Banken ermitteln dann 
die Höhe der Kirchensteuer und führen sie automatisiert und anonym über die 
Finanzämter an die entsprechende Kirche ab.

Das vereinfachte Verfahren bedeutet für Sie keine neue Steuer und keine 
Steuererhöhung. Die Kirchensteuer beträgt weiterhin 8 % der staatlichen 
Steuer. Auch die Steuerfreibeträge bleiben unverändert: Bei Erträgen unter 
801,00 Euro für Ledige und 1.602,00 Euro für Verheiratete müssen Sie we-
der Steuer noch Kirchensteuer zahlen. Durch die pauschale Abgeltungsteuer 
von 25 % ist die Kirchensteuer in den meisten Fällen sogar gesunken.

Sie müssen sich als Kirchenmitglied um nichts weiter kümmern. Das neue Ver-
fahren erfüllt die hohen Anforderungen des Datenschutzes. Bankmitarbeitende 
erfahren nicht, welcher Kirche Sie angehören.

Wenn Sie nicht wünschen, dass das Bundeszentralamt für Steuern Ihre Bank 
über Ihre Kirchenmitgliedschaft informiert, so können Sie beim Bundeszentral-
amt eine Sperre setzen lassen. Über diese Möglichkeit klären die Banken derzeit  
ihre Kunden auf. Wählt ein Kunde diese Möglichkeit, dann behält die Bank die 
Kirchensteuer nicht ein. Das Bundeszentralamt informiert aber das Finanzamt 
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über diese Sperre. Der Bankkunde ist dann verpflichtet, eine Steuererklärung 
mit der Anlage KAP abzugeben, damit die Kirchensteuer erhoben werden kann.

Ihr Mitgliedsbeitrag ist für uns keine Selbstverständlichkeit. Er ist wichtig, denn 
unsere Kirche ist auf Ihre Verbundenheit und Ihre Hilfe angewiesen. Danke, 
dass Sie wie viele andere solidarisch unsere Kirche mittragen.

Herzliche Grüße

Oberkirchenrat Dr. Hans-Peter Hübner 
Leiter der Abteilung Gemeinden und Kirchensteuer im Landeskirchenamt

P.S. Weitere Informationen finden Interessierte im Internet unter: 
www.bayern-evangelisch.de/kirchenkapitalertragsteuer.

Kirchgeldaufruf
Letztes Jahr wurden rund 43.500 € als Kirch-
geld überwiesen oder eingezahlt. Herzlichen 
Dank dafür, auch im Namen des Kirchenvor-
stand und der Mitarbeiterschaft. Damit wurde 
unter anderem die pädagogische Kraft in der 
Jugendarbeit, die Reparatur der Kirchenhei-
zung und die vielfältige Kirchenmusik in der 
Dreifaltigkeitskirche finanziert.

Heuer dient das Kirchgeld wieder zur Finanzierung unserer Jugendstelle (Per-
sonalkosten weiterhin im Jahr rund 20.000 €), der Abfinanzierung der Reno-
vierungskosten der Orgelempore (Statik, Wände und Elektrik, gut 100.000 € 
Gesamtkosten) und für die Aussiedlerarbeit an der Dreifaltigkeitskirche, nach-
dem Diakon Wolfgang Stock nach Schließung des Seelsorgezentrums jetzt ganz 
zum Team der Dreifaltigkeitskirche gehört (Jahreskosten ca. 7.000 €).

Der offizielle Kirchgeld-Bescheid wird auch dieses Jahr von den Gemeindebrief-
AusträgerInnen verteilt. Das ist eine große Entlastung, denn der Versand der 
über 5.000 Kirchgeld-Briefe würde viel Geld kosten, das dann wieder für die 
Gemeindearbeit fehlt.

Thomas Kretschmar

Foto: neurolle - Rolf_pixelio.de



12 Freud und Leid in der Gemeinde

Wir bitten um Gottes Segen

Taufen
Auf das Leben freuen sich

Beerdigungen
Ihr Leben geben in Gottes Hand

Alle Namen aus Datenschutzgründen 
für die Netzversion entfernt

Die Redaktion
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Trauungen
Das Fest des Lebens feiern

Gottesdienste in 
Krankenhäusern
Klinikkapelle:
Klinikum Kaufbeuren - Ostallgäu 
Jeden Mittwoch 18:00 Uhr  
Ökumenischer Wortgottesdienst

Thomaskirche:
Bezirkskrankenhaus 
Jeden Samstag 09:30 Uhr 
Evangelischer Gottesdienst

Gedenkgottesdienste
für Verstorbene der Palliativstation 
Termine bitte erfragen im 
Büro der Klinikseelsorge: ( 42 33 09 
oder beim evang. Krankenhauspfarrer 
Johannes Steiner, ( 72 19 10

Sternenkinderbestattung
Info im Büro der Klinikseelsorge: 
( 42 33 09 
oder beim evang. Krankenhauspfarrer 
Johannes Steiner, ( 72 19 10

Gottesdienste in 
Seniorenheimen
Espachstift (AM: mit Abendmahl)
jeweils donnerstags um 16:30 Uhr 
Termine: 12.06. (AM); 26.06.  
 10.07. (AM); 24.07.  
 07.08. (AM); 21.08. 
 11.09. (AM)

Heinzelmannstift
jeweils dienstags um 16:30 Uhr 
immer mit Abendmahl 
Termine: 24.06.; 22.07.; 26.08.

Städt. Altenheim Gartenweg
jeweils freitags um 15:30 Uhr, 
immer mit Abendmahl 
Termine: 06.06.; 04.07.; 01.08.; 05.09.

Konfirmation Nachtrag
JA zum christlichen Glauben sagt
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Datum Zeit Ort  Anmerkungen Pfarrer/in
Juni 2014
So. 08.06. 

Pfingsten
08:45 Mst   Gottesdienst Schendel

09:30 DFK   Gottesdienst mit Posaunenchor Gamradt

10:00 Bie   Gottesdienst Kretschmar

11:00 JBH   Gottesdienst Schendel

11:15 DFK   Taufgottesdienst Gamradt

Mo. 09.06. 
Pfingstmontag

09:30 DFK   ökumenischer Pfingstmontag-Gottes- 
  dienst mit Musica-Sacra-Chor

Gamradt

So. 15.06. 
Trinitatis

09:30 DFK   Gottesdienst zum DFK-Namenstag 
  mit Stadtkapelle; danach Fest: 
  410 Jahre DFK / 10 Jahre Förderverein

Kretschmar

So. 22.06. 
1. S. n. Trin.

09:30 DFK   Gottesdienst Mi. Kugler

10:45 Obb   Gottesdienst Stock

So. 29.06. 
2. S. n. Trin.

08:45 Mst   Gottesdienst Gamradt

09:30 DFK   Gottesdienst 
  

Kretschmar

10:00 JBH   Gottesdienst Gamradt

Juli 2014
So. 06.07. 
3. S. n. Trin.

09:30 DFK   Gottesdienst mit Kantorei 
  

Gamradt

10:30 MLH   Krabbelgottesdienst Team

So. 13.07. 
4. S. n. Trin.

09:00 DFK   Gottesdienst zum Tänzelfest 
  mit Posaunenchor

Kretschmar 
Kileo

Sa. 19.07. 18:00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss Kretschmar

So. 20.07. 
5. S. n. Trin.

09:30 DFK   Gottesdienst Stock

10:00 JBH   Gottesdienst Kretschmar

11:00 DFK   Familien-Gottesdienst 
 anschließend Grillen im Kirchgarten

Kretschmar 
mit Team

So. 27.07. 
6. S. n. Trin.

08:30 Irsee   Gottesdienst Gamradt

09:30 DFK   Gottesdienst 
  

Ma. Kugler

10:00 Bie   Gottesdienst 
  mit anschließendem Sommerfest

Kretschmar

10:45 Obb   Gottesdienst Gamradt

11:15 DFK   Taufgottesdienst Ma. Kugler

Gottesdienstplan
Alle Gottesdienste im Überblick - Feiern Sie mit!
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Datum Zeit Ort  Anmerkungen Pfarrer/in

August 2014
So. 03.08. 
7. S. n. Trin.

09:30 DFK 
MLH

  Gottesdienst, anschließend Gemeinde- 
  fest mit Verabschiedung Familie Kileo

Kileo / 
alle Pfarrer

So. 10.08. 
8. S. n. Trin.

09:30 DFK   Gottesdienst Gamradt

11:00 DFK   Taufgottesdienst Gamradt

So. 17.08. 
9. S. n. Trin.

09:30 DFK   Gottesdienst Schendel

So. 24.08. 
10. S. n. Trin.

09:30 DFK   Gottesdienst Kretschmar

So. 31.08. 
11. S. n. Trin.

09:30 DFK   Gottesdienst Kretschmar

11:00 DFK   Taufgottesdienst Kretschmar

September 2014
So. 07.09. 
12. S. n. Trin.

09:30 DFK   Goldene Konfirmation Kretschmar

So. 14.09. 
13. S. n. Trin.

09:30 DFK   Gottesdienst Ma. Kugler

Sa. 20.09. 14:00 DFK   Taufgottesdienst Gamradt

20:00 DFK   Orgelkonzert mit Roland Dopfer
  Internationaler Orgelsommer Kaufbeuren

So. 21.09. 
14. S. n. Trin.

14:00 DFK   Gottesdienst mit Einführung 
  Pfarrerin Ulrike Butz

Dittmar / 
Butz

Sa. 27.09. 18.00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss Kretschmar

So. 28.09. 
15. S. n. Trin.

08:45 Mst   Gottesdienst Ma. Kugler

09:30 DFK   Gottesdienst Stock

10:00 JBH   Gottesdienst Ma. Kugler

10:45 Obb   Gottesdienst Joachim 
Butz

   Abendmahl 
  Abendmahl mit Saft

DFK Dreifaltigkeitskirche 
MLH Matthias-Lauber-Haus 
JBH Jakob-Brucker-Haus

 
Ansprechpartner und Adressen:

  Kindergottesdienst
  Kirchenkaffee

Bie Biessenhofen 
Mst Mauerstetten 
Obb Oberbeuren 
 
Seite 18 bzw. S. 27

Zeichenerklärung
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Veranstaltungskalender:
Auch für Sie ist etwas dabei!
Alle Termine und Veranstaltungen (ohne Gottesdienste) im Überblick

Tag Zeit Ort Titel

Juni
Fr. 06.06 20:00 Arusha DEF: Handarbeitstreff „Heiße Nadel“

Sa. 07.06. 15:00 MLH Musica Sacra International 2014 - Vortrag 
„Christen und Muslime“; Referent Hans-Martin Gloël

Di. 10.06. 18:00
20.30

DFK Musica Sacra International 2014: 
Abschlusskonzerte

So. 15.06. 09:30 DFK Trinitatis: Wir feiern nach dem Gottesdienst vor der 
Kirche 410 Jahre DFK und 10 Jahre Förderverein DFK

Di. 17.06. 15:00 MLH Mütterkreis: „Der Augenblick ist mein“ 
Die Lebensgeschichte des Andreas Gryphius

Fr. 20.06. 20:00 Arusha DEF: Handarbeitstreff „Heiße Nadel“

Mo. 23.06. 19:00 MLH Männerstammtisch 
Pfarrerehepaar Michaela & Martin Kugler stellt sich vor

Di. 24.06. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis: Gedächtnistraining

19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung

Do. 26.06. 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier

So. 29.06. 14:00 MLH Sommerfest der Jugend rund ums Matthias-Lauber-
Jugendhaus

Mo. 30.06. 20:00 KiGo Christliche Meditation

Juli
Di. 01.07. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis: Volkslieder singen

18:00 MLH Gespräche mit Aussiedlern

Mi. 02.07. 18:00 MLH Informationsabend für die Eltern des neuen 
Konfirmandenjahrgangs 2015

Do. 03.07. 15:00 MLH Laubertreff

Fr. 04.07. 17:00 MLH Konfirmandenanmeldung

20:00 Arusha DEF: Handarbeitstreff „Heiße Nadel“

So. 06.07. 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen in Gesell-
schaft im Gasthaus „Seerose“ am Weldener Weiher

14.00 JBH Sommerfest

Di. 08.07. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis: Sommerfest

Fr. 11.07. 
Sa. 12.07.

Kirch- 
gärtle

Tänzelfest-Lagerleben „Luthrisches G’sindel“ 
der Evangelischen Jugend im Kirchgarten
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Tag Zeit Ort Titel
Di. 15.07. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis: Gedächtnistraining

15:00 MLH Mütterkreis: „Wir feiern Tänzelfest“

19:30 E-Stift Kirchenvorstandssitzung

17.-20.07. Legau Nachkonficamp NKC

Do. 17.07. 09:00 Welden DEF: Einkehrtag mit Pfarrer i.R. Siegfried Boneberger

Fr. 18.07. 20:00 Arusha DEF: Handarbeitstreff „Heiße Nadel“

So. 20.07. DFK Grillen der Familienwerkstatt im Kirchgarten

Mo. 21.07. 14:00 MLH 
Abfahrt

Männerstammtisch: Besuch des Mineralienmuseums in 
Pfronten

Di. 22.07. 13:00 PuP 
Abfahrt

Ökumenischer Seniorenkreis: Fahrt zum Forggensee 
Anmeldung bei Frau Schnitzler ( 3670; Kosten: 20,00 €

Sa. 26.07. 09:00 MLH Let’s Go

Mo. 28.07. 20:00 KiGo Christliche Meditation

Do. 31.07. 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier

August
Fr. 01.08. 20:00 Arusha DEF: Handarbeitstreff „Heiße Nadel“

So. 03.08. MLH Abschiedsfest für Familie Kileo

12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen in Gesell-
schaft im Gasthof „Hubertus“ in Apfeltrang

Mo. 04.08. 18:00 MLH Gespräche mit Aussiedlern

Mo. 04.08.
Fr. 08.08.

Altmühltal Kanufreizeit 
für Jugendliche  zwischen 13 und 17 Jahren

Fr. 15.08. 14:00 E-Stift DEF: Ausflug an den Elbsee; Treffpunkt: Stiftsterrassen

20:00 Arusha DEF: Handarbeitstreff „Heiße Nadel“

Mi. 20.08. 
Sa. 30.08.

Staffelsee: Zeltlager Lindenbichl 
für Kinder zwischen 9 und 13 Jahren

Do. 28.08. 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier

September
Mo. 01.09. 18:00 MLH Gespräche mit Aussiedlern

Do. 04.09. 15:00 MLH Laubertreff: Grillen

Fr. 05.09. 20:00 Arusha DEF: Handarbeitstreff „Heiße Nadel“

Sa. 06.09. 15:00 MLH Kaffeetrinken Goldene Konfirmation

So. 07.09. 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen in Gesell-
schaft im Gasthaus „Alte Heimat“ in Neugablonz

Mo. 08.09. 14:00 E-Stift DEF: Christliche Meditation mit Ehepaar Butz in den 
Stiftsterrassen
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Tag Zeit Ort Titel

September
Di. 09.09. 14:00 MLH Gemeindebrieflegen

12.-15.09. Ausflug der Kantorei nach Leipzig

Mo. 15.09. 20:00 KiGo Christliche Meditation

Di. 16.09. 14:00 Museum Männerstammtisch: Besuch des Stadtmuseums Kaufbeuren

15:00 MLH Mütterkreis: „Indian Summer“ - Diavortrag 
mit Reiseerinnerungen von Britta Scupin

Fr. 19.09. 20:00 Arusha DEF: Handarbeitstreff „Heiße Nadel“

Sa. 20.09. 20:00 DFK Orgelkonzert mit Roland Dopfer (Bremen) 
Internationaler Orgelsommer Kaufbeuren

So. 21.09. 15:30 MLH Empfang anlässlich der Einführung von 
Pfarrerin Ulrike Butz

Di. 23.09. 19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung

Do. 25.09. 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier

Zeichenerklärung für den Veranstaltungskalender:
Arusha Arusha-Zimmer in der DFK 
DFK Dreifaltigkeitskirche 
KiGo Kindergottesdienst-Raum

MLH Matthias-Lauber-Haus 
E-Stift Espachstift 
JBH Jakob-Brucker-Haus

Verantwortliche für die Erwachsenenbildungsangebote:
Bibelgesprächskreis: Pfr. i.R. S. Boneberger, ( 95 47 30
DEF = Deutscher Evangelischer Frauenbund: 

K. Wittmer ( 73309, E. Brey, @: info@def-kaufbeuren.de
Gespräche mit Aussiedlern: 

Diakon W. Stock ( 955 74 43, W. Meis ( 814 06
Laubertreff: Pfrin. B. Gamradt, ( 24 51
Meditation: G. und J. Butz, ( 87 95 74 
Männerstammtisch: H. Uhl, ( 955 89 77
Mütterkreis: 

H. Guggemos, ( 132 88, B. Scupin, ( 46 55, M. Sonntag, ( 822 88
Ökumenischer Seniorenkreis im Haken: z. Zt. Pfrin. B. Gamradt, ( 24 51
TFK = Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing: 

Gerd F. Thomae, ( 08344 12 19, verein@thomae-germaringen.de

… dass auf den Fischen in dem Netz unter der Kanzel die Namen 
unserer Täuflinge stehen?

Wussten 
Sie schon
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Arusha-Basar
Liebe Gemeindemitglieder, 
bereits jetzt laufen die ersten Vorüberlegungen und Vorbereitungen zum 
nächsten Arusha-Basar. 

Es soll wieder viel Selbstgemachtes angeboten werden. Dazu bitten wir um Ihre 
Hilfe.

1. Wir benötigen kleine Marmeladengläser. Bitte geben sie diese im Pfarramt 
oder im Gemeindehaus ab.

2. Wer hat im Herbst Früchte von seinen Bäumen übrig, die er uns für´s Mar-
meladekochen zur Verfügung stellen könnte? Bitte geben Sie im Pfarramt 
Bescheid – wir würden die Früchte auch selber pflücken.

Bei weiteren Fragen wenden sie Sich bitte an Sabine Kretschmar ( 951821 
oder Gabi Schmidt ( 13165.

Vielen Dank für die Unterstützung
Ihr Arusha-Team

Goldene Konfirmation
Am Sonntag, 07.09.2014, sind alle Konfirmandinnen und Konfirmanden des 
Jahres 1964 zur Goldenen Konfirmation eingeladen, ob in Kaufbeuren oder an-
derswo eingesegnet. Am Vortag, Samstag, 06.09.2014, wird Kaffee und Kuchen 
mit Pfarrer Thomas Kretschmar im Matthias-Lauber-Haus angeboten – Zeit für 
Gespräche und zum Austausch von Erinnerungen.

Melden Sie sich bitte im Pfarramt an: ( 95 18 - 0

Konfirmation 2015 - JA zum christlichen Glauben sagen
Eingeladen sind alle Jugendlichen, die zwischen dem 1. Juli 2000 und dem 30. 
Juni 2001 geboren sind.

• Elternabend zur allgemeinen Information
Mittwoch, 02.07.2014 um 18:00 Uhr im Matthias-Lauber-Haus (Bismarckstr. 7)

• Anmeldung für die Konfirmandinnen und Konfirmanden
Freitag, 04.07.2014 um 17:00 Uhr im Matthias-Lauber-Haus (Bismarckstr. 7)
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Kaufbeuren lebt seine städtische Wirk-
lichkeit offen, tolerant und solidarisch. 

Die verschiedenen Sprachen, Kulturen 
und Lebensformen in Kaufbeuren sind 
Ausdruck kreativer Vielgestaltigkeit mit 
einem unschätzbaren gesellschaftlichen 
Reichtum. Ihr verdanken wir eine ganz 
besondere Farbigkeit in unserer Stadt! 

Eine Neukaufbeurerin mit Wurzeln in Sri Lanka drückte es so aus: 
„Wir denken unterschiedlich, sprechen verschiedene Sprachen und singen in 
verschiedenen Tonarten. Gemeinsam können wir allen Missklang überwinden, 
damit die Freude an unserer Verschiedenheit wächst.“

Sich öffnen, auf Menschen anderer Kulturen zugehen, lebt durch das Mitwir-
ken vieler Bürgerinnen und Bürger und muss immer wieder neu geweckt und 
gestärkt werden, damit es zu einer Grundhaltung des Zusammenlebens werden 
kann. 

Wenn Sie eine Idee haben oder ein Angebot zum Festival der Vielfalt machen 
möchten, wenden Sie sich bitte an 
Diakon Wolfgang Stock ( 955 74 43
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Dieser Gemeindebrief ist auf Um-
weltpapier gedruckt.
Ressourceneinsparung gegenüber 
Standardpapier:
(Grundlage der Berechnung sind 
Durchschnittswerte des Umwelt- 
bundesamtes.)
Wasser 
 7538 Liter
Energie 
 646 kWh
Holz 
 474 kg
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Angebot für Familien
Wir laden herzlich ein zu einer

Stadt - Rätsel - Rallye
Wann? 20. Juli 2014
Uhrzeit? 11:00 - ca.14:00 Uhr
Wo? Beginn in der Dreifaltigkeitskirche mit einem 

Familiengottesdienst

Was wird gemacht?
• Ab ca. 12:00 Uhr im Kirchgarten gemeinsamer Mittagsimbiss, bei schönem 

Wetter mit Feuerstelle

• Im Anschluss in unterschiedlichen Gruppierungen Stadt-Rätsel-Ralley

Bitte mitbringen: Salat fürs gemeinsame Mittagsbüfett 
 (z. B. Nudel,- Kartoffelsalat, usw.)

Aus organisatorischen Gründen brauchen wir einen Überblick, 
wie viele Personen teilnehmen. Bitte melden Sie sich mit

- Personenzahl (Kinder / Erwachsene) und

- Altersangabe der Kinder

bis Dienstag, 15. 07. 2014, im Pfarramt an:
( 95 18-0 // @ pfarramt.kaufbeuren@elkb.de

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Gabi Schmidt
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Krabbelgottesdienst für 0- bis 4-Jährige mit ihren 
Eltern, Paten, Großeltern, ... 
Der nächste Termin, um 10:30 Uhr:

• 06. Juli
im Matthias-Lauber-Haus; anschließend Möglichkeit zum 
Beisammensein mit Tee, Kaffee und Keksen

Kindergottesdienst für 4- 9-Jährige - Eltern und Geschwister dürfen 
mitkommen.
So. 09:30 Uhr, siehe Gottesdienstplan 
Im Kindergottesdienstraum der DFK

Lets go für 10- 13-Jährige
Sa. 26. Juli, 11:00 - 15:00 Uhr

Info-Flyer ab Juli im Pfarramt 

Familiengottesdienst für alle
So. 20. Juli, 11:00 Uhr in der DFK
mit anschließendem Grillen im Kirchgarten

Gottesdienste

Kinderseiten - neu gestaltet
Um das vielfältige Angebot für Kinder und Jugendliche übersichtlicher zu prä-
sentieren, wurden die Kinder- und Jugendseiten neu strukturiert.

Die Redaktion

Zeltlager Lindenbichl im Staffelsee für 9- 13-Jährige
20. – 30. August 2014

Info und Anmeldung:

 Jasmin Budell, ( 2530 // @ ej-kaufbeuren@gmx.de

Aktionen

Elternbriefe zur religiösen Erziehung
Info: www.vertrauen-von-anfang-an.de
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Gruppen
Eltern-Kind-Gruppe für 0- bis 3-Jährige mit einem Elternteil
Mo. 09:30 - 11:00 Uhr, Alexia Waldschütz-Niestroj, ( 961 46 33 
Di. 09:00 - 11:00 Uhr, Natalie Krop, ( 10 03 53 
im Jakob-Brucker-Haus

Maxi-Gruppe „Sonnenkäfer“ für 1 - 3-jährige
Die Sonnenkäfer-Gruppe erleichtert den Einstieg 
in den Kindergarten. Deshalb
• spielen wir gemeinsam,
• singen und basteln,
• hören altersgerechte Geschichten und
• feiern gemeinsam Geburtstage und kirchliche Feste.

Mi. und Fr. 08:30 – 11:30 Uhr 
im Kindergottesdienstraum der Dreifaltigkeitskirche.

Wichtig!!!
Bitte bis spätestens 15. Juli 2014 anmelden.

Die Maxi-Gruppe „Sonnenkäfer“ wird bei Interesse im September 2014 wei-
tergeführt. Bei zu geringer Beteiligung trägt sich die Gruppe nicht und muss 
leider eingestellt werden.

Info: Christiane Reichart, ( 0175 542 25 93

Gruppenstunde für 6- 10-Jährige
Di. 15:00 - 16:30 Uhr 
im Matthias-Lauber-Jugendhaus  
Wir wollen gemeinsam basteln, spielen, werkeln, Ausflüge machen...
Info: Jasmin Budell, ( 2530 // @ ej-kaufbeuren@gmx.de

Kinderchor DFKids ab 1. Klasse 
Im Augenblick suchen wir noch weitere Kinder. Hast du Lust, mit uns zusam-
men zu singen? Sobald genügend interessierte Kinder beisammen sind, fangen 
wir wieder zu proben an!

Info: Traugott Mayr ( 741 17, @: traugott.mayr@gmx.de  oder
 Pfarramt ( 9518 0
Den Probentermin richten wir nach den Möglichkeiten der Kinder.

Familientreff ohne Altersbeschränkung
Wir treffen uns einmal im Monat im Jakob-Brucker-Haus. 
Info: Birgit Buchegger ( 815 78
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Auch diesen Sommer kannst du mit der
Sommerfest der Jugend
Der Jugendausschuss und der Verein Lauberhausfreunde e.V. haben sich für 
diesen Sommer etwas ganz Besonderes ausgedacht:
Am Sonntag, den 29. Juni wird es von 14:00 - 19:00 Uhr ein Sommerfest der 
Jugend rund um das Matthias-Lauber-Jugendhaus geben. Wir wollen grillen, 
am Haus werkeln, und vieles mehr.
Komm doch einfach vorbei, wir freuen uns auf dich!

Lagerleben am Tänzelfest
Auch dieses Jahr ist die evang. Jugend als 
Luth‘risches G‘sindl beim Tänzelfest dabei. 
Schaut doch mal im Kirchgärtle auf einen 
Luthertrunk oder feuriges Gulasch vorbei, wir 
freuen uns!

Nachkonficamp für alle, die 2014 oder 2013 Konfirmation hatten  
17. – 21. Juli 2014
Info und Anmeldung:  

Michaela Kugler ( 7151428 @: michaela.kugler@elkb.de

Impressum
An dieser Ausgabe haben mitgewirkt: 
Jasmin Budell, Britta Gamradt, El-
vira Jansons, Emmanuel Kileo, Sabi-
ne Kretschmar, Thomas Kretschmar 
(v.i.S.d.P.), Traugott Mayr, Traudl Meis, 
Heidi Pfeiffer, Gabi Schmidt, Wolfgang 
Stock, Eli Thomae, Gerd F. Thomae, 
Christiane Wanninger
Bildnachweis: Wenn nichts anderes 
angegeben: 
privat oder Gemeindebrief.de 
Karte S. 28: Mission EineWelt
Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe: 25.07.2014
Nach Redaktionsschluss unangemeldet 
eingehende Beiträge werden nur in 
Sonderfällen noch eingearbeitet.
Gemeindebrief legen: 09.09.2014

Bankverbindungen
Alle Konten bei der Sparkasse Kaufbeuren 
BIC: BYLADEM1KFB
Kirchengemeinde Kaufbeuren: 
Geschäftskonto: 
DE33 7345 0000 0000 0106 03
Spendenkonto: 
DE73 7345 0000 0000 0261 79
Kirchgeldkonto: 
DE17 7345 0000 0000 0220 46
Freunde und Förderer der 
Dreifaltigkeitskirche e.V: 
Spendenkonto für die DFK 
DE02 7345 0000 0000 9688 42 
Orgelspendenkonto: 
DE04 7345 0000 0005 5401 25
Lauberhausfreunde e.V. 
Spenden für Jugendarbeit: 
DE13 7345 0000 0010 1383 45
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Evangelischen Jugend viel erleben.
Alpenüberquerung für Jugendliche ab 16 Jahren

04. – 11.  August 2014 
Info und Anmeldung:
 Kristin Albrecht, ( 0171 7747718; 
 oder auf www.ej-kempten.de

Kanufreizeit für Jugendliche von 13 bis 17 Jahren

04. – 08. August 2014 
Info und Anmeldung: Jasmin Budell ( 2530;  @: ej-kaufbeuren@gmx.de

acebook 
Du willst wissen, was in der Jugend los ist? 
Keine Einladungen, Termine oder News verpassen?
Dann like unsere Seite auf Facebook: EJ Kaufbeuren.
Aber natürlich sind wir nach wie vor auch analog für dich da!

Jugendchor ab 5. Klasse

Fr. 16:00-17:00 Uhr im Matthias-Lauber-Jugendhaus 
Du hast uns an der Konfirmation oder in einem Abendgottesdienst gehört und 
wärst gerne dabei? 
Dann schau doch bei einer unserer nächsten Proben vorbei: 
Info: Jasmin Budell ( 2530; @: ej-kaufbeuren@gmx.de
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Wir sind
Gemeinderäume
Matthias-Lauber-Gemeindehaus 
Bismarckstr. 7, ( 10 11 46

Matthias-Lauber-Jugendhaus 
Evangelische Jugend 
Bismarckstr. 9, ( 25 30

Dreifaltigkeitskirche Nebenhaus 
(KiGo-Raum, Arusha-Zimmer, Sakristei) 
Eingang Turm 
Kaiser-Max-Str. 21, ( 99 36 77

Jakob-Brucker-Haus 
Markgrafenstraße 18, ( 908 28 38

Evangelische Kindergärten
Matthias-Lauber-Kindergarten 
Bismarckstr. 5, Gabi Schmidt ( 131 65 
www.matthias-lauber-kindergarten.de

Valentin-Heider-Kindergarten 
Wagenseilstr. 4, Isolde Schreiber ( 44 34

Evangelische Seniorenheime
Espachstift 
Geschäftsführer: Klaus Rockenmaier 
An der Schnelle 12, ( 95 02-0
Heinzelmannstift 
Geschäftsführer: Gerhard Heiligensetzer 
Heinzelmannstr. 3 ( 90 31-0

Archiv der Dreifaltigkeitskirche 
Teamsprecherin: Helga Ilgenfritz  
Bismarckstr. 7, ( 947 65 
DFK-Kirchenarchiv@gmx.de

Sophies Bücherstube 
geöffnet samstags 10:00 - 13:00 Uhr 
Pfarrgasse 15, ( 39 26 (J. Grötzner)

Rat und Hilfe
Familien-, Ehe- und Lebensberatung  
Anmeldung über die Sozialstation 
Kaiser-Max-Str. 19/21, ( 95 22-0

KASA Kirchl. Allgemeine 
Sozialarbeit (Offene Beratung)
jeden Mittwoch, 09:00 - 12:00 Uhr 
Gemeindezentrum Neugablonz 
Falkenstr. 14
( 99 93 367 od. 62 192

Beratungsstelle  
für psychische Gesundheit 
Kaiser-Max-Str. 4, ( 81 05-0

Tagesstätte für 
psychische Gesundheit 
Bismarckstr. 20, ( 99 41 92

Kath.-Evang. Sozialstation 
Espachstr.16, ( 95 22-0, Fax 95 22-30

Notfall-Telefon der Pfarrer 
am Wochenende ( 98 94 81

Telefonseelsorge: 
( 0800 - 111 0 111 ( 0800 - 111 0 222 
Ihr Anruf ist kostenfrei

Hospizverein 
Narzissenstr. 6, ( 99 44 43 
www.hospizverein-kf-oal.de 
hospizverein-kf-oal@t-online.de

Kleiderkammer der Diakonie 
Ludwigstr. 24 
geöffnet: Di 09:00 - 11:00 Uhr 
 Do 16:00 - 18:00 Uhr

Ernst Schönhaar 
Vertrauensmann Kirchenvorstand 
( 813 21

Werner Strößner 
Kirchenpfleger (Finanzfragen) 
( 812 60

Adressen
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für Sie da!
Thomas Kretschmar
Pfarrer
Ludwigstraße 31
( 95 18 20
thomas.kretschmar@elkb.de

Britta Gamradt
Pfarrerin
Grüntenstr. 38
( 24 51
britta.gamradt@gmx.de

3. Pfarrstelle 
wird ab 15. September von 
Ulrike Butz besetzt

Michaela Kugler
Pfarrerin
( 7151428
michaela.kugler@elkb.de

Martin Kugler 
Pfarrer
Jugendarbeit in der Region
( 7154592
martin.kugler@elkb.de

Emmanuel Kileo
Pfarrer „Mission eine Welt“
Baumgarten 7a
( 99 91 51
emmanuel.kileo@gmx.de

Wolfgang Stock, Diakon 
Aussiedlerseelsorge
( 955 74 43 
Fax 955 72 78 
diakon.stock@web.de

Traugott Mayr 
Kirchenmusikdirektor 
( 741 17 
traugott.mayr@gmx.de 
www.kirchenmusik-kaufbeuren.de

Pfarramt
Ludwigstraße 31, 87600 Kaufbeuren
( 95 18-0 Fax 95 18-18
pfarramt.kaufbeuren@elkb.de
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Mo, Di, Do auch 15:00 - 17:00 Uhr

Elvira Heidi Christiane 
Jansons Pfeiffer Wanninger

Johann Meinhardt 
Hausmeister  und Mesner 
( 95 18-0 
( 0151 14 35 46 28

Jasmin Budell 
Erziehungswissenschaftlerin 
Evangelische Jugend 
Bismarckstr. 9 
( 2530 
ej-kaufbeuren@gmx.de

Kristin Albrecht, Diakonin 
Dekanatsjugendreferentin 
( 0171 774 7718 
Bahnhofstr.25 
87616 Marktoberdorf 
kristin.albrecht@ej-kempten.de

Leander Sünkel, Militärpfarrer
Militärseelsorge Lechfeld 
( 08232 - 907–10 60 
( 0173 - 87 97 500

Johannes Steiner
Krankenhauspfarrer
( 971 18 30 
pfr.steiner@t-online.de 
Büro im Krankenhaus ( 72 19 10 
Do. 14:00 – 17:00 Uhr

Adressen
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